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Textfronten verweisen auf den Krieg als Diskurs, als Auseinander-
setzung zwischen Vorstellungen, Sinngebungen und Konstruktionen 
des Ersten Weltkriegs. Dieser Band bietet Einblicke in die Zeit des 
Ersten Weltkriegs im südöstlichen Europa, einer – im Vergleich zum 
Westen – weit weniger erforschten Großregion, und bündelt anhand 
von Überblicksdarstellungen und beispielhaften Nahaufnahmen Innen- 
perspektiven aus Bulgarien, Kroatien, Rumänien, Serbien, Ungarn, 
aber auch Refl exionen dieser Regionen und ihrer spezifi schen Konfl ikt-
ordnung aus mittel- und westeuropäischem Blickwinkel. Textualität im 
weitesten Sinne des Wortes als sekundäre Modellierung der Wirklich- 
keit steht im Mittelpunkt dieses Bandes. Hinzu kommt die interdiszi-
plinäre Herangehensweise: Historiker, Ethnologen und Literatur-
wissenschaftler setzen Schwerpunkte auf Konstruktion und Reorgani-
sation von Identität, Wahrnehmung von Zugehörigkeitsräumen, auf 
die Problematik von Minderheiten im Spannungsverhältnis zum Natio-
nalstaat und auf Kriegserfahrung, wie sie in fi ktionalen, essayistischen 
und journalistischen Texten sowie in Kriegstagebüchern, Lehrwerken 
oder Inschriften auf Denkmälern vermittelt wurde.
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Facebook und andere Online-Netzwerke haben die Welt des Internets 

innerhalb weniger Jahre verändert. Auch der Umgang vieler Nutzer 

mit privaten Informationen hat sich gewandelt – mit Auswirkungen 

auf die Kommunikations- und Lebenswelt des Einzelnen und der 

Gesellschaft.

In „Schöne neue Kommunikationswelt oder Ende der Privatheit?“ 

reflektieren  Kommunikations- und Medienwissenschaftler, 

Branchenvertreter und Datenschützer die Veröffentlichung des 

Privaten in Social Media und populären Medienformaten. Im Kontext 

empirischer Erkenntnisse werden Aspekte einer Ethik der Privatheit 

sowie Konzepte der Privatheit und deren Ökonomisierung und 

mögliche Regulierung diskutiert. 

Im Mittelpunkt steht dabei das Verständnis von Privatheit, das der 

Nutzung von Sozialen Netzwerken zu Grunde liegt: Gibt es unter-

schiedliche Vorstellungen von Privatheit in der Online- und in der 

Offlinewelt? Wie sollen der Einzelne und die Gesellschaft mit den 

Herausforderungen der Social Media umgehen? Wie können die 

Nutzer zu einem selbstbestimmten Privacy Management befähigt 

werden? Das Buch bietet einen Überblick über den Forschungsstand 

und zeigt zudem neue Perspektiven und Lösungsansätze auf.
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